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DIE STADT
75. Jahrgang Nr. 20 Donnerstag, 19. Mai 2022

A M T S B L A T T  D E R  K L I N G E N S T A D T  S O L I N G E N

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärunge
3. Protokoll über die 9. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

am 14.03.2022
4. Verschiedenes
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung

23.05.2022, 17:00 Uhr
Rechnungsprüfungsausschusses
Theater und Konzerthaus – Kleiner Konzertsaal 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen 

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 4. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 06.12.2021 
 - öffentlicher Teil
4. Bestellung einer Prüferin beim Revisionsdienst

S I T Z U N G E N  D E S  R AT E S  D E R  
S TA D T   S O L I N G E N ,   S E I N E R  A U S S C H Ü S S E 

U N D  D E R  B E Z I R K S V E R T R E T U N G E N

23.05.2022, 17:00 Uhr
Jugendhilfeausschusses
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 9. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

am 14.03.2022
4. Bericht aus dem Jugendstadtrat
5. Nachbesetzung Vertretung  Rat der Tageseinrichtung 

Städt. Kindertagesstätte Böckerhof
6. Ferien in Solingen - das Solinger Ferienprogramm für 

Kinder und Jugendliche
7. Vorstellung der Fachstelle Kinderschutz des Allgemeinen 

Sozialen Dienstes
8. Entwicklung von Schutzkonzepten und Maßnahmen 

zur Prävention sexualisierter Gewalt an Kindern und 
Jugendlichen in der Abteilung Jugendförderung

9. Integrierte Sozialraumplanung Solingen als Instrument 
zur zielführenden Bekämpfung von Armut

10. Erklärung nach § 41 Abs. 1 i. V. m. § 87 Abs. 2 GO 
NRW – Kita Argonner Weg

11. Verwendung der Bildungspauschale (BP) im Zeitraum 
06/20 bis 12/21

12. Sachstand psychosoziales, psychotherapeutisches und 
psychiatrisches Leistungsangebot in Solingen insbe-
sondere in Anbetracht der Auswirkungen der Corona-
Pandemie gem. Antrag der Fraktionen von SPD und 
Bündnis 90/Die Grü-nen vom 29.03.2022

13. Verschiedenes
13.1 Mitteilungen der Verwaltung
13.2 Anfragen an die Verwaltung

http://www.solingen.de/amtsblatt


5. Bestellung einer Prüferin beim Revisionsdienst
6. Tätigkeitsbericht 2021
7. Verschiedenes
7.1 Mitteilungen der Verwaltung
7.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 4. Sitzung des Rechnungsprüfungs-

ausschusses am 06.12.2021 
 - nichtöffentlicher Teil
4. Prüfung der Verfolgung von Verkehrsordnungswidrig-

keiten durch die Stadtdienste 33 (Ordnung) und 30 
(Recht) – Bericht Nr. 1/2022

5. Tätigkeitsfelder der Innenrevision beim Revisionsdienst 
der Stadt Solingen im Jahr 2021

6. Gebührenbedarfsberechnung der Abfallbeseitigungs-
gebühren Antrag der Fraktion DIE LINKE. Die PARTEI 
vom 06.05.2022

7. Verschiedenes
7.1 Mitteilungen der Verwaltung
7.2 Anfragen an die Verwaltung

24.05.2022, 16:00 Uhr
Beirates Untere Naturschutzbehörde
Verwaltungsgebäude Bonner Straße – Kasino
Bonner Straße 100 (Eingang Langhansstr. 6), 42697 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 10. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutz-behörde am 02.05.2022
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden
5. Verschiedenes
5.1 Mitteilungen der Verwaltung
5.2 Anfragen an die Verwaltung

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil -
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 10. Sitzung des Beirates Untere 

Naturschutz-behörde am 02.05.2022
4. Befreiungen durch den Beiratsvorsitzenden 
5. Veranstaltung zu 125 Jahre Müngstener Brücke 

26.08. - 28.08.2022  
Antragsteller: Welterbe Müngstener Brücke e.V.

6. Mittelfürkelt, Lager-und Abstellplatz für Zwecke der 
Landschafts- und Waldpflege

7. Wiederaufbau eines durch Brand zerstörten Zweifami-
lienhauses sowie Neubau von zwei Carports

8. Kovelenberg Bauantrag: Umbau eines Einfamilienhauses
9. Verschiedenes
9.1 Mitteilungen der Verwaltung
9.2 Anfragen an die Verwaltung

24.05.2022, 17:00 Uhr
Bezirksvertretung Gräfrath
Theater und Konzerthaus – Tagungsraum 3 
Konrad-Adenauer-Straße 71, 42651 Solingen

Tagesordnung - öffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen
3. Protokoll über die 11. Sitzung der Bezirksvertretung 

Gräfrath am 15.03.2022
4. Öffnung der Melanchthonstraße in Solingen Gräfrath 

gegen die Einbahnstraße für Fahrradfahrerinnen und 
Fahrradfahrer im Bereich zwischen den Straßen Dycker 
Feld und Zwinglistraße Anregung nach § 24 Gemein-
deordnung NRW

5. Freie Budgetmittel 2022
6. Neuwahl einer Schiedsperson für den Bezirk XI
7. Mobilität von Menschen mit Behinderungen im Stadt-

teil Gräfrath Gem. Antrag der Bezirksfraktionen von 
Bündnis 90/Die Grünen, der SPD, der CDU, DIE LINKE 
und der FDP vom 02.11.2021

8. Fortschreibung Nahverkehrsplan, 2. Bearbeitungsschritt
9. Sachstand Fahrradparken Markt Gräfrath
10. Umsetzung der Leitlinien für Bürgerbeteiligung hier: 

Vorhabenliste 2022
11. Allgemeine Richtlinien des Rates für die Bezirksvertre-

tungen der Klingenstadt Solingen
12. Hauptsatzung der Klingenstadt Solingen
12.1 Hauptsatzung Solingen – hier: Kompetenzen der 

Bezirksvertretungen Antrag der CDU-Bezirksfraktion vom 
15.03.2022

2.2 Hauptsatzung der Klingenstadt Solingen 
Abstimmungsverhalten der Bezirksvertretungen 
Gräfrath und Burg/Höhscheid

13. Sachstandsbericht Nümmener Bach
 - mündlicher Bericht -
14. Sachstand Bebauung alter Bahnhof
15. Verschiedenes
15.1 Mitteilungen der Verwaltung
15.1.1 Kurzübersicht zu Schäden durch Tief Bernd 14./15.07.2021
15.1.2 Sachstand Flüchtlinge aus der Ukraine
15.2 Anfragen an die Verwaltung 

Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil - 
1. Beantwortung von Anfragen
2. Befangenheitserklärungen 
3. Protokoll über die 11. Sitzung der Bezirksvertretung 

Gräfrath am 15.03.2022
4. Verschiedenes 
4.1 Mitteilungen der Verwaltung
4.2 Anfragen an die Verwaltung
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B E K A N N T M A C H U N G

Im Schiedsamtsbezirk X (Wald) ist das Amt der Schiedsper-
son zu besetzen.  Es wird eine Nachfolgerin / ein Nachfolger 
gesucht, die / der im Schiedsamtsbezirk wohnt. Die Schieds-
person wird für 5 Jahre gewählt.

Das Gebiet des Schiedsamtsbezirkes X endet im Westen so-
wie im Norden an den Stadtgrenzen. Der südliche Bereich 
umfasst die Bereiche der Baverter Straße / Friedrich-Ebert-
Straße. Der östliche Bezirk umfasst den Bereich Deller Straße. 

Personen, die an der Ausübung eines solchen Amtes inter-
essiert sind, können sich zur Wahl stellen. Bewerberinnen/
Bewerber, die im Bezirk wohnen und zwischen 30 und 69 
Jahre alt sind, können sich innerhalb einer Frist von zwei 
Wochen nach Erscheinen dieser Veröffentlichung bewer-
ben. Gemäß § 3 Gesetz über das Schiedsamt in den Ge-
meinden des Landes Nordrhein-Westfalen sind Bewerbun-
gen von Menschen mit Migrationshintergrund ausdrücklich 
erwünscht.

Die Bewerbungen sind zu richten an 
Stadt Solingen, Stadtdienst Recht 
Walter-Scheel-Platz 1, 42651 Solingen

Die Schiedsperson ist vorgerichtliche Schlichtungsstelle in 
Zivil- und Strafsachen, sie arbeitet völlig unparteiisch für 
die Streitparteien. Alle Schiedspersonen sind ehrenamtlich 
tätig, sie erhalten lediglich den Ersatz ihrer Auslagen. Die 
Schiedspersonen werden für ihre Tätigkeit geschult und 
fortlaufend weitergebildet. Die Arbeit der Schiedsperso-
nen unterliegt der ständigen Aufsicht durch die Leitung des 
Amtsgerichtes. 

Schiedsperson kann nicht werden, wer
1. die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht 

besitzt;
2. unter Betreuung steht.

Für nähere Auskünfte steht der Stadtdienst Recht, Dennis 
Nötzel, Telefon: 290 - 6460 sowie Willi Schnepper, Telefon: 
290 - 6462 zur Verfügung.

Kurzbach 
Oberbürgermeister
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (VOB) 
V22/90-3/179 - Fernwärme Stadtsparkasse Solingen

a) Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 212290 6781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e) Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Fernwärme Stadtsparkasse Solingen
Die Technischen Betriebe Solingen (TBS) planen das Fernwärmenetz zu erweitern und die neue Stadtsparkasse
anzuschließen. Der neue Zweig beginnt in der Augustastraße und führt über das Gelände des techn. Berufskolleg,
einem privaten Grundstück, die Weyersberger Straße, durch die Keller des Hofgartens, durch die alten Tunnel unter
dem Graf-Wilhelm-Platz bis zur Kölner Str. Nach einem Stück auf der Kölner Str. wieder in einen alten Tunnel bis
zur Peter Knecht Str. und zum Anschlussraum der neuen Sparkasse. Auf der Gesamtstrecke sind einige neue
Anschlüsse vorgesehen.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen  
gefordert werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: Bis: Beginn: 14 Tage nach Auftragserteilung
bis 31.08.2023 fertig zu stellen

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/3a6d831e-9a49-47b9-
b09f-302e0de7340f

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist: Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
03.06.2022 10:00:00
01.07.2022
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:  
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge), Bürgschaft für Mängelansprüche 
3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre; 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen. Eigenerklärung 
nach § 16 (2) VOB/A und Erklärung gemäß § 19 MiloG - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Verga-
beunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Bezirksregierung Düsseldorf Dezernat 34 VOB Beschwerdestelle
Postfach 300865
40408 Düsseldorf
Tel.:
Fax:

13.05.2022
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V22/23-2/178 - Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau, Metallbauarbeiten

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_offkönnen die Unterlagen ausschließlich in elektroni-
scher Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f) Art und Umfang der Leistung
Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau, Metallbauarbeiten 
Metallbauarbeiten - Innentüranlagen, im Wesentlichen gegliedert in: Innentüranlagen mit Festverglasung:
ca. 35 Stk. Türanlagen, Alu-Rohrrahmen mit Glasfüllung, mit und ohne Seitenelemente in verschiedenen Größen u.
Ausführungen Innnetüen Stahlblech: ca. 20 Stk. Innentüren Stahlblech, 1-und 2-flügelig Innenfensterelemente: ca. 81 
m² Innenfenster (38 Stk.)

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Ange-
bote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 08.08.2022 Bis: Beginn: 08.08.2022 Start Aufmaß (BT 01 +02), 30.05.2023 Start Aufmaß (BT 05a) bis 11.11.2022 
(BT 01+02); 11.08.2023 (BT05a) Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen: Start Einbau Türen/Fenster vor Ort BT 
01+02 : 17.10.2022; Start Einbau Türen/Fenster vor Ort BT 05a : 24.07.2023

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptan-
gebote

 Mehrere Hauptangebote sind zulässig
l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 

und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/7f77166d-0fa0-4395-a491-90eb1fe5300b

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
10.06.2022 10:00:00
09.08.2022
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:  
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen. Eigenerklärung 
nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils 
nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889

10.05.2022
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V22/23-2/174 - Gymnasium Schwertstraße, Erweiterungsbau - Rohbauarbeiten

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über: https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Gymnasium Schwertstraße, Erweiterungsbau - Rohbauarbeiten 
Rohbauarbeiten BT05a, im Wesentlichen gegliedert in:
Abbrucharbeiten: ca. 125 m² Bestandsklinkerwand abbrechen ca. 50 m² Zinkblechverkleidung-Fass ade abbrechen
Erdarbeiten: ca. 225 m³ Restaushub Baugrube, ca. 280 m³ Verfüllarbeiten Baugrube
Grundleitungen: ca. 60 m Grundleitungen DN 100-125, sowie diverse Inspektions- und Sammelschächte
Drainageleitungen: ca. 40 m Drainage
Bewehrung und Einbauteile: ca. 25 to Betonstahl
Betonfertigteile: ca. 6 Treppenläufe
WU-Betonarbeiten: ca. 145 m² Sohlplatte, ca. 145 m² Stahlbetonwände und Brüstungen
Betonarbeiten: ca. 620 m² Geschossdecken (UG-2.OG), ca. 65 lfm Stahlbetonunterzüge
Mauerarbeiten: ca. 520 m² KS-Mauerwerk

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags;  
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 04.10.2022 Bis: 14.04.2023
Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen: Fertigstellung Decke über UG bis 11.11.2022

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter:
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/5afd8f1f-2833-436a-
bae2-37d477870dd1

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.
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n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
09.06.2022 10:00:00
08.08.2022

p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen. Eigenerklärung 
nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils 
nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889

09.05.2022
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V22/23-2/175 - Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau, Tischlerarbeiten

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über: https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elektro-
nischer Form abgefordert werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
Gymnasium Schwertstraße, Sanierung Altbau und Erweiterungsbau, Tischlerarbeiten Tischlerarbeiten - Innentüren, im 
Wesentlichen gegliedert in: Innentüren: ca. 145 Stk. Türen mit Stahlzarge und Holztürblatt in verschiedenen Größen 
u. Ausführungen Raumtrennwände: ca. 180 m² Holz-Glas Trennwandelemente (9 Stk.) Trennwandanlage: ca. 22 m² 
Faltwandanlage mit Schlupftür

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h) Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit,  
Angebote für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags;  
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 08.08.2022 Bis: Beginn: 08.08.2022 Start Aufmaß (BT 01 +02), 30.05.2023 Start Aufmaß (BT 05a)
Fertigstellung bis: 09.12.2022 (BT 01+02); 11.08.2023 (BT05a) Folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen: Start Einbau 
Türen/Fenster vor Ort BT 01+02 : 02.11.2022; Start Einbau Türen/Fenster vor Ort BT 05a : 24.07.2023

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/dd881983-ee65-455c-9c21-c71c3181bc1b

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
09.06.2022 10:00:00
08.08.2022
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Vertragserfüllungsbürgsch aft 5 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge),
Bürgschaft für Mängelansprüche 3 v. H. der Auftragssumme (einschließlich der Nachträge).
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen.
Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889

09.05.2022
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A U F T R A G S B E K A N N T M A C H U N G

Offenes Verfahren (EU) (VOB) 
V22/60/168 - SSB Pferdestall - Rekonstruktion Innentüren u. Fenster

a)  Name, Anschrift, Telefon-, Telefaxnummer sowie E-Mail-Adresse des Auftraggebers (Vergabestelle)
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.:+49 2122906781
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

b)  Gewähltes Vergabeverfahren
Offenes Verfahren (EU) [VOB]

c)  Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung
Über https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off
können die Unterlagen ausschließlich in elektronischer Form abgefordert
werden. Hier müssen die Angebote elektronisch abgegeben werden.

d)  Art des Auftrags
Bauleistung

e)  Ort der Ausführung
42651 Solingen

f)  Art und Umfang der Leistung
SSB Pferdestall - Rekonstruktion Innentüren u. Fenster Schloß Burg a/d Wupper wird in den kommenden Jahren um-
fassend saniert. Die folgenden Bauteile sind Bestandteil der Ausschreibung: Pferdestall. Die Leistung umfasst neue 
Holzfenster die in der Optik der historischen Bestandsfenster neu herzustellen sind, die Überarbeitung von Innentüren 
und die Aufarbeitung von Holztreppen.

g)  Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden

h)  Falls der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für eines, mehrere oder alle Lose einzureichen
Losweise Ausschreibung: Nein

i)  Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen
Von: 15.07.2022 Bis: innerhalb von 150 Arbeitstagen (Montag bis Freitag) nach dem vereinbarten Beginn der Ausfüh-
rung fertig zu stellen

j)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind nicht zugelassen

k)  gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote
Mehrere Hauptangebote sind zulässig

l)  Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E-Mail-Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung der Auf-
tragsbekanntmachung auf einem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Vergabe-
unterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Absatz 
7 bleibt unberührt
Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/everga-
be.bieter/api/external/deeplink/subproject/a958218c-6d10-41bd-8da0-4ad6f4614441

m)  gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist
Die Unterlagen stehen ausschließlich elektronisch zur Verfügung.

n)  bei Teilnahmeantrag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, Anschrift, an die diese Anträge zu 
richten sind, Tag, an dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätestens abgesandt werden,
Teilnahme- oder Angebotsfrist:
Bindefrist:

o)  Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist
09.06.2022 10:00:00
08.08.2022
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p)  Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch 
zu übermitteln sind
In diesem Verfahren sind nur elektronische Angebote zugelassen, diese sind einzureichen unter:
https://portal.deutsche-evergabe.de

q)  Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

r)  die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebenenfalls 
deren Gewichtung
Niedrigster Preis

s)  Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung der An-
gebote anwesend sein dürfen

t)  gegebenenfalls geforderte Sicherheiten
Es wird auf die Bekanntmachung EU Amtsblatt verwiesen.

u)  wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind
Gemäß VOB.

v)  gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben muss
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen Vertreter.

w)  verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
Mindestens 3 Referenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, 
durchschnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefügten Referenzfragebogen. Eigenerklärung 
nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils 
nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Vergabeunterlagen.

x)  Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße 
gegen Vergabebestimmungen wenden kann
Vergabekammer Rheinland
Spruchkammer Düsseldorf - c/o Bezirksregierung Köln
Zeughausstraße 2-10
50667 Köln
Tel.:+49 2211473055
Fax:+49 2211472889

09.05.2022
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N AT I O N A L E  B E K A N N T M A C H U N G

Öffentliche Ausschreibung (UVgO)  
Verfahren: V22/59/180 - Werkstattjahr 2022  

Auftraggeber: Stadt Solingen

1)  Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden 
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind
Klingenstadt Solingen
Konzernbeschaffung und Medienservice
Vergabestelle
Bonner Straße 100
42697 Solingen
Germany
Tel.: +49 2122906779
Fax: +49 2122906695
vergabe@solingen.de

2)  Verfahrensart
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]

3)  Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind
Über: https://www.deutsche-evergabe.de/Dashboards/Dashboard_off können die Unterlagen ausschließlich in elekt-
ronischer Form abgefordert werden. Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen.

4)  Gegebenenfalls in den Fällen des § 29 Absatz 3 die Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit und die
 Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunterlagen
5)  Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leistungserbringung

Werkstattjahr 2022
Leistungsgegenstand ist eine Maßnahme gem. § 16 Abs. 1 SGB II i.V.m. § 45 SGB III für noch nicht ausbildungsreife, ju-
gendliche erwerbsfähige Leistungsbeziehende, die das Alter von 19 Jahren i.d.R. noch nicht erreicht haben sollen. Durch 
die Kombination von Arbeiten und Lernen werden sie schrittweise auf die Aufnahme einer betrieblichen Berufsausbil-
dung vorbereitet. Jugendliche mit Fluchthintergrund/Zuwande rungsgeschichte können beim Vorliegen ausreichender 
allgemeiner Deutschsprachkenntnisse ebenfalls teilnehmen. Gefördert wird die Durchführung eines Werkstattjahres 
für Jugendliche, die eine allgemeinbildende Schule ohne ausreichende Betriebsund Ausbildungsreife verlassen haben, 
aber erkennbar Leistungs- und Lernbereitschaft zeigen. Ziel ist die allgemeine Heranführung an den Arbeitsmarkt, 
im Idealfall über die Herstellung der Ausbildungsreife und die anschließende Aufnahme einer Berufsausbildung. Das 
Werkstattjahr konzentriert sich auf die Jugendlichen mit gravierenden Defiziten im Bereich Schlüsselkompetenzen oder 
Motivationsproblemen, die voraussichtlich andere ausbildungsvorbereitende Maßnahmen nicht erfolgreich absolvieren 
können, z. B. Jugendliche aus Förderschulen, ohne Schulabschluss, mit Hauptschulabschluss nach Kl. 9 oder in Einzel-
fällen auch mit Hauptschulabschluss Klasse 10. Der Erwerb des Hauptschulabschlusses ist nicht explizite Zielsetzung des 
Werkstattjahres. Gleichwohl ist bei Erfüllung bestimmter Voraussetzungen je nach individuellem Leistungsvermögen 
der/des Jugendlichen der Erwerb des Hauptschulabschlusses möglich. Das Werkstattjahr verfolgt ein Lernarrangement, 
in dem Lern- und Arbeitsort eine Einheit bilden. In betrieblich strukturierten Werkstätten und Dienstleistungsbereichen 
werden für reale Kunden marktfähige Produkte hergestellt bzw. Dienstleistungen angeboten. Das mögliche Spektrum 
an Berufsfeldern reicht dabei von Metall- oder Holzverarbeitung über Hotel- und Gastronomiegewerbe bis hin zu Ge-
sundheitsund Pflegeberufen. In betrieblichen Praktika von bis zu sechs Monaten können sich die Jugendlichen nach 
entsprechender Vorbereitung beim Träger im realen Arbeitsalltag beweisen. Sozialpädagogische Fachkräfte begleiten 
sie dabei. Ansetzend bei den individuellen Qualifizierungsbedürfniss en der Jugendlichen sollen diese in geeigneter 
Weise sowohl durch Förderung und Stärkung von persönlichen und sozialen Kompetenzen als auch durch Absolvieren 
von anerkannten Qualifizierungsbausteinen /Qualifizierungsmodulen einzelner Berufsfelder qualifiziert werden. Der 
Unterricht am Berufskolleg zielt auf die Verbesserung schulischer Basiskenntnisse im betrieblichen Handlungskontext. 
Für die ausgeschriebene Leistung sind insgesamt 12 Teilnehmendenplätze pro Monat vorgesehen. Die Jugendlichen 
haben eine Präsenzzeit von insgesamt 30 Stunden/Woche innerhalb der Maßnahme (im Praktikum bis Vollzeit). Ort der 
Leistungserbringung: 42651 Solingen

6)  Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose
Losweise Ausschreibung: Nein

7)  Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten
Nebenangebote sind zugelassen

8)  Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist
Von: 01.09.2022 Bis: 31.08.2024
Verlängerungsoption: 01.09.2024 - 31.08.2025

9)  Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die Bezeichnung 
und die Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können
https://bieterzugang.deutsche-evergabe.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/b4065d6e-2198-4b29-
af06-cc1e9727c450
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10)  Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 08.06.2022 10:00:00
Bindefrist: 08.07.2022 00:00:00

11) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen
12) Wesentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind

Gem. VOL/B
13)  Die mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftraggeber für die
 Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt

Förderzusage des MAGS (Ministerium für Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes Nordrhein-Westfalen) für Leis-
tungsprämien im Werkstattjahr 2022, in Kopie dem Angebot beizufügen. Zertifizierung gemäß AZAV (Akkreditierungs- 
und Zulassungsverordnung Arbeitsförderung). Diese Trägerzertifizierung wird benötigt (vgl. §§ 178 SGB III, 16 SGB II, 
443 SGB III n. F.), wenn Sie als Träger Arbeitsförderungsmaßnahme n nach dem SGB III bzw. nach § 16 SGB II i. V. m. 
§ 45 SGB III durchführen. Dem Angebot in Kopie beizufügen. Eigenerklärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach 
§ 124 GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in 
den Vergabeunterlagen. Rechtsform für Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwortlichen 
Verteter.

14)  Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden.
Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/Leistung
Preis-/Leistungsverhältni s (%): 30 / 70
Aufschlüsselung der Leistungskriterien:
1 Ziele/Grundverständnis der eigenen Arbeit 15%
2 Auseinandersetzung mit der Zielgruppe 15 %
3 Strategie/Maßnahmendurchf ührung 60 %
4 Erfahrung 10 %
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